
Schüler des Gymnasiums unter
den  Siegern  bei  Wettbewerb
zur politischen Bildung
Die Klasse 6d des Städtischen Gymnasiums Bergkamen konnte mit
ihrem  Beitrag  über  das  Leben  geflüchteter  Menschen  in
Bergkamen beim diesjährigen Schülerwettbewerb zur politischen
Bildung überzeugen. Diese Arbeit wurde jetzt gewürdigt und
jeder in der Klasse erhielt einen Buchpreis und eine Urkunde
von  der  Bundeszentrale  für  politische  Bildung.  Insgesamt
nahmen  rund  60.000  Schülerinnen  und  Schüler  aus  ganz
Deutschland und internationalen deutschen Schulen von der 4.
bis  zur  11.  Klasse  mit  gut  2.750  Einsendungen  teil.  350
Einsendungen wurden mit einem Gewinn ausgezeichnet.

Lehrerin  Monja  Schottstädt  (rechts)  mit  den  erfolgreichen
Wettbewerbsteilnehmerinnen  und  –teilnehmern  der  Klasse  6d.
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Die Schülerinnen und Schüler freuen sich über ihren Erfolg
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nach der harten Arbeit. „Es war aber nicht nur anstrengend, es
hat uns auch großen Spaß gemacht“, fasste ein Mitschüler das
Engagement nach dem gut sechswöchigen Projekt zusammen.

Um an dem Wettbewerb teilnehmen zu können, stellten sie einen
Klassenbeitrag, also eine achtseitige Broschüre aus Teilen der
einzelnen Lesehefte zusammen. In Kleingruppen erstellten die
Schülerinnen und Schüler jeweils ein „Leseheft“ zu dem Thema
„Flüchtlingskinder  bei  uns“  und  sandten  es  als
Wettbewerbsbeitrag nach Bonn zur Bundeszentrale für politische
Bildung.

Die Vorarbeit war umfangreich: Ab Oktober recherchierten die
Schülerinnen und Schüler über die Medien, aber vor allem vor
Ort  in  Bergkamen  über  das  Leben  geflüchteter  Kinder  und
Jugendlicher, führten Interviews und kamen ins Gespräch. Dabei
wurden  auch  die  kreativen  Talente  gefordert,  denn  die
gesammelten  Informationen  formten  sie  in  Tagebucheinträge,
Sachtexte wie Berichte oder Bilder um. Die Arbeit war durch
die Vorgaben des Wettbewerbs geleitet. So ging es z.B. um
Fragen wie, welche Wünsche geflüchtete Kinder und Jugendliche
haben, wie sie ihren Alltag erleben, was sie ganz neu lernen
müssten.

Im Politikunterricht übten die Schülerinnen und Schüler der
sechsten  Klassen  des  SGB  das  Recherchieren,  im
Deutschunterricht  arbeiteten  sie  an  ihren  Texten  und  im
Kunstunterricht  feilten  sie  am  Layout,  fertigten  auch  das
Deckblatt  an.  Ihre  in  Gruppen  von  etwa  fünf  Schülern
angefertigten  Lesehefte  stellten  sie  ihren  Eltern  und
Besuchern vom multikulturellen Forum Bergkamen und am Tag der
Offenen  Tür  vor.  Alle  zeigten  sich  von  der  Qualität  der
Ergebnisse der Projektarbeiten beeindruckt.

 


